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wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 183 Fälle ; hierunter ſind 8 Fälle mit töd⸗
lichem Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 12 460 / angewieſen ,
und gwar an 175 BVerlegte 11650 Mb, an 4 Witwen 550 Ab umd an 2 Rinder 260 M. Für die
tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 400 / Sterbegelder bezahlt.

Sm gefamten waren gu Anfang des Monats September 27034 Perfonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 1 und durch Tod 42 aus .

Unter Berückſichtigung deg obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Oktober 27172 Perſonen
Renten im gefamten Jahresbetrage von rund 2169800 Mb. i

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats September Entſchädigungen abgelehnt
wurden , betrug 56 ; in 2 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

11. Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im September 1914 .
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Verkaufte Tiere .
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12 . Der Saatenſtand zu Anfang des Monats Oktober 1914 .
Die Witterung im abgelaufenen Monat September war nur während des erſten Monats —

drittels ſchön und beſtändig , ſpäter trat veränderliches Wetter ein mit ſchweren und anhaltenden
Regengüſſen , die da und dort die Einbringung des Ohmds recht erſchwerten und manches ver —
darben. Unter der zu reichlichen Feuchtigkeit litten auch vielfach die Kartoffeln , deren Crente zurzeitim Gange iſt . Die Erträge bleiben zum Teil hinter den Erwartungen zurück , auch werden nichtſelten, namentlich in der ſüdlichen Landeshälfte und im Schwerfeld , faule und angeſteckte Knollen
gefunden .

Der Stand der Zuckerrübenfelder Hat im allgemeinen die gleich günſtige Beurteilung erfahrenwie im Vormonat .

Die Klee - und Luzerneäcker ſowie die Wieſen ſtehen faſt überall befriedigend ; von den
letzteren konnte da und dort ein zweiter Ohmdſchnitt gewonnen werden . Futtervorräte ſind wohlüberall genügend vorhanden .

Die Tabakernte iſt in der Hauptſache beendigt und hat den gehegten Ertragshoffnungen inden meiſten Fällen vollauf entſprochen .
‚Die Winterſaatbeſtellung wird , der vielen ſonſtigen Feldgeſchäfte wegen und infolge vonPferde - und Leutemangel , jetzt erſt nach und nach in Angriff genommen . Der Voden ift für die

Qat vorläufig auch noch vielfach zu naß .
Die Herbſtausſichten ſind vielfach noch mehr zurückgegangen. Nur wiederholt fleißig geſpritzteReben laſſen da und dort noch einen Ertrag , bisweilen ſogar, wie ſtellenweiſe in der Bühler

Vegend , einen günſtigen erhoffen , während an ſchlecht geſpritzten die verſchiedenen Krankheiten


	Seite 141

